
Pfarrnachrichten
Feldkirchen 
an der Donau

Mitte Jänner – Februar 2024

Foto: Gerhard Jetschgo, Text: Gerlinde Wolfsteiner 

Glücklich ist der Mensch,
der mit sich selbst in Frieden ist
und unter allen Umständen
frei und unerschrocken 
auf und um sich sehen kann.
Es gibt auf Erden kein größeres Glück.

(Matthias Claudius)
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In den kommenden zwei Jahren 
werden die jetzigen neun Pfarren 
des Dekanates Ottensheim - zu 
denen auch wir in Feldkirchen/D. 
gehören - zu einer einzigen 
Pfarre zusammenwachsen. Doch 
das kirchliche Leben selbst soll 
sich weitgehend in den bisherigen 
Pfarrgemeinden ereignen. Das 
Motto der Katholischen Kirche in 
Oberösterreich zum „Zukunftsweg“ 
lautet dabei: 

Die ersten neuen Pfarren, die sog. 
„Pionier-Pfarren“, wurden in der 
jüngeren Vergangenheit bereits 
kirchenrechtlich gegründet (z.B. 
„Pfarre EferdingerLand“, „Pfarre 
Urfahr-St.Junia“) und jedes Jahr 
kommen wieder einige neue hinzu. 
Für uns in Feldkirchen beginnt 
der zweijährige Prozess offiziell 
im Herbst 2024, an dessen Ende 
die „Pfarr-Werdung“ am 1.1. 2026 
stehen wird. 

Schon jetzt gibt es regelmäßige 
Vernetzungstreffen im Dekanat 
zur Vorbereitung darauf. Der De-
kanatsassistent „unseres“ Dekana-
tes Ottensheim Matthäus Fellin-

ger (= früherer Chefredakteur der 
Linzer Kirchenzeitung, wohnhaft in 
Goldwörth) hat uns zur diözesanen 
Strukturreform dankenswerterwei-
se folgenden Beitrag zur Verwen-
dung in den pfarrlichen Medien zur 
Verfügung gestellt: 

Vom Dekanat zur Pfarre -
Von der Pfarre zur Pfarr-
gemeinde

Erst vor zwei Jahren wurde das De-
kanat Ottensheim neu gegründet. 
Wilhering aus dem Dekanat Traun 
und Puchenau aus dem Dekanat 
Linz-Nord wurden mit sieben 
weiteren Pfarren aus dem Dekanat 
Gallneukirchen zum neuen Deka-
nat Ottensheim zusammengeführt. 
Ab Jänner 2026 wird aus diesem 
Dekanat eine gemeinsame Pfarre 
mit neun Teilgemeinden werden. 
Sie besteht dann aus fünf Pfarrge-

meinden des Stiftes 
Wilhering (Puche-
nau, Wilhering, 
Ottensheim, Gra-
mastetten und Ei-
denberg) sowie vier 
Pfarren des Stiftes 
St. Florian (Walding, 
Goldwörth, St. Gott-
hard und Feldkir-
chen a.d.D.)

Wie es dazu 
kam

Im November 2017 
gab Diözesanbischof Manfred 
Scheuer den Startschuss für die 
umfangreichste Strukturreform der 
Katholischen Kirche in Oberöster-
reich seit Joseph II. Unter seiner 
Regentschaft wurden 1783-1785 
das Bistum Linz und etwa die Hälf-
te der oberösterreichischen Pfarren 
gegründet.
Nach eingehenden Beratungen 
mit den kirchlichen Gremien fiel 
im Jänner 2021 die Entscheidung: 
Aus den 39 Dekanaten der Diözese 
Linz sollen 39 Pfarren mit einer 
gemeinsamen Leitung werden. Die 
jetzigen 475 Pfarren werden als 
weitgehend selbständige Pfarrge-
meinden weiterbestehen. Innerhalb 

der Pfarre werden sie viel stärker 
zusammenarbeiten. Ebenso wurde 
eine „Ämterreform“ in der Diözese 
in Angriff genommen.
Die Gründe für die Reform sind na-
heliegend: der Mangel an Priestern 
und anderen Seelsorgeberufen, der 
Rückgang bei den Kirchenfinanzen, 
aber auch große gesellschaftli-
che Veränderungen. „Kirche weit 
denken“ wurde als Motto ausge-
geben. Die Reform sollte nicht nur 
ein „Notkonzept“ sein, sondern 
neue Impulse bringen und Chan-
cen unter heutigen Bedingungen 
eröffnen.
Jährlich werden nun – nach einem 
jeweils zweijährigen Umsetzungs-
prozess – etwa sieben Dekanate in 
Pfarren umgewandelt. Im Jänner 
2023 konnten so die ersten sieben 
Dekanate als Pfarren neu gegrün-
det werden. Es sind dies: Urfahr, 
Braunau, Ennstal, Schärding und 
Eferdinger Land.

Umstellung ab Herbst 2024

Im Dekanat Ottensheim wird der 
Umgestaltungsprozess im Herbst 
2024 beginnen. Es gilt, ein Seelsor-
gekonzept für die Pfarre zu entwi-
ckeln, einander über die Gemein-
degrenzen hinaus kennenzulernen, 
einen Namen und das Pfarrbüro 
für die Pfarre festzulegen und 
vor allem: Seelsorgeteams für die 
Leitung der Pfarrgemeinden zu bil-
den. Im Jänner 2026 wird die neue 
Pfarre kirchenrechtlich gegründet 
sein.

Leitung durch Seelsorge-
teams

Bereits in den letzten beiden Jah-
ren wurde im Dekanat mit Dechant 
Abt Reinhold Dessl viel getan, um 
eine gute Basis für den Umge-
staltungsprozess zu schaffen. So 
trafen einander Liturgieverantwort-
liche, Leute, die für Kinder- und Ju-
gendarbeit und für die Firmvorbe-
reitung verantwortlich sind. Im Stift 
Wilhering wurde zu gemeinsamen 
Einkehrtagen eingeladen. Weitere 
solche Treffen werden folgen.

     Liebe Feldkirchnerinnen! 
     Liebe Feldkirchner!



Die neue Pfarre

Jede der 39 Pfarren wird von einem 
dreiköpfigen Pfarrvorstand gelei-
tet: einem Pfarrer für die Gesamt-
verantwortung, einem Pastoralvor-
stand für die Koordinierung der 
Seelsorge und einem Wirtschafts-
vorstand. Kindertageseinrichtun-
gen werden etwa von der Pfarre 
gemeinsam verwaltet. Im Pfarrbüro 
wird man z.B. auch Taufscheine 
u.a. bekommen, wenn das Büro 
der Pfarrgemeinde gerade nicht 
besetzt ist. Zwei Gremien beraten 
und beschließen über die gemein-
samen Anliegen der Pfarrgemein-
den in dieser Pfarre: ein Pastoralrat 
und ein Wirtschaftsrat, jeweils mit 
Vertreterinnen und Vertretern der 
einzelnen Pfarrgemeinden.

Die Pfarrgemeinde

Das eigentlich kirchliche Leben 
wird sich jedoch weiterhin in den 
neun Pfarrgemeinden abspielen. 
Die größte Veränderung für die 
Pfarrgemeinden ist: Sie werden 
von jeweils einem Seelsorgeteam 

geleitet werden. In drei jetzigen 
Pfarrgemeinden - Feldkirchen, 
Goldwörth und Eidenberg - gibt 
es bereits solche Teams. In den 
übrigen sechs Pfarren sollen nach 
Möglichkeit bis Sommer 2024 
Seelsorgeteams gebildet werden. 
Im Herbst 2024 gibt es für sie eine 
gemeinsame Ausbildung.

Dem Seelsorgeteam gehören min-
destens drei, besser vier ehren-
amtliche Leute an, und zwar für 
die kirchlichen Grundaufgaben: 
Verkündigung, Liturgie, Diakonie 
(Caritas und Soziales) und Gemein-
schaft. Gibt es in der Pfarrgemein-
de eine/n hauptamtliche Seelsor-
ger/in, gehört diese/r auch dem 
Seelsorgeteam an, ebenso die für 
Finanzen verantwortliche Person 
sowie der Leiter oder die Leiterin 
des Pfarrgemeinderates. Aus ihrer 
Mitte wählen sie einen Sprecher 
oder eine Sprecherin, die die Pfarr-
gemeinde nach außen und in der 
Gesamtpfarre vertritt. Gemeinsam 
organisieren sie das Pfarrleben.                                        

(Matthäus Fellinger, 
Dekanatsassistent)             

Der Pfarrgemeinderat in der der-
zeitigen Form bleibt ebenso be-
stehen. Wer sich näher mit dem 
Zukunftsweg der katholischen 
Kirche in Oö. auseinandersetzen 
möchte - und somit mit dem, was 
in absehbarer Zeit auch auf uns 
zukommen wird - kann sich dazu 
informieren auf der diözesanen 
Homepage: https://www.dioezese-
linz.at/zukunftsweg

Die Zukunft der Kirche in Ober-
österreich hat bereits begonnen.

Es grüßt alle Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner

 
Pf.Ass. Mag. Thomas Hofstadler
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Am 18.11. fand im Pfarrsaal die 
Jahreshauptversammlung der KFB 
statt.
Viele Frauen folgten der Einladung 
zu diesem recht kurzweiligen und 
stimmungsvollen Nachmittag.

Für den musikalischen Rahmen der 
gewohnten Programmpunkte sorg-
te die Liedermacherin und haupt-
berufliche AHS-Religionslehrerin 
Frau Ursula Einheller, die uns nun 
schon zum dritten Mal bei einer 
JHV mit ihren Liedern begeisterte.

Auch dieses Mal lauschten wir mit 
gespannter Aufmerksamkeit nicht 
nur einer wunderbaren Singstimme 

und  rhythmischen Gitarrenklän-
gen, sondern auch den heiteren, 
kritischen, tröstlichen, weisen 
sowie aufmunternden Botschaften, 
die die 3-fache Mutter durch ihre 
Lieder vermittelt. 
So durften wir von dieser Jahres-
hauptversammlung auch so man-
chen inspirierenden Gedankenan-
stoß mit nach Hause nehmen und 
eine wohltuende Gemeinschaft der 
KFB-Feldkirchen erleben.

Rückblick Jahreshauptversammlung KFB-Feldkirchen



   für das Jahr 2023
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Die Autorin Ruth Rau schreibt in einem ihrer 
Gedichte: 

Lasst uns dankbar sein für die 
Gemeinschaft und für all die Talente 
unter uns. 

Ein ganz besonderer DANK gilt unserem Pfarrassis-
tenten Mag. Thomas Hofstadler und unserem 
em. Pfarrer Josef Pesendorfer, die für unsere 
Pfarre so viel leisten. Dankbar sind wir auch für die 
Arbeit von Diakon Wolfgang Reisinger und den 
Wortgottesdienstleitern Mag. Bernhard Zopf und 
Johanna Nösslböck.

 dem Pfarrgemeinderat, dem Fachausschuss 
Finanzen und dem Seelsorgeteam 

 allen, die unsere Gottesdienste gestalten

 den vielen Helferinnen und Helfern, die sich um 
die Pfarrkirche, die Kirche von Pesenbach, den 
Pfarrhof, den Friedhof und Pfarrwald sorgen, der 
Pfarrhaushälterin Maria Leutgöb unterstützt von 
Marlene Sturm 

 der Pfarrsekretärin Karin Strasser

 dem Mesnerteam unter der Leitung von Erika 
Lindorfer, dem Blumenschmuckteam unter der 
Leitung von Ursula Bruckner

 allen, die im Bereich Erziehung und Jugendpastoral 
tätig sind

 den Leiterinnen und Leitern der vielen Bereiche, die 
unsere Pfarre so lebendig machen

 auch der Marktgemeinde und den Vereinen, 
besonders der 

 musik feldkirchendonau für die gute 
Zusammenarbeit 

Einige Personen möchten wir besonders hervorheben 
und uns bei ihnen recht herzlich bedanken:

 dem Wirt in Pesenbach, Herrn Florian Malfent, der 
uns in vielen Bereichen großzügig unterstützt

 Erika Lindorfer für das Sticken der Taufdeckerl 

 Sabrina Leibetseder und Helene Rabeder für die 
Organisation der Sternsingeraktion

 den Helfern für diverse Arbeiten im und um den 
Pfarrhof

 Bettina Lackinger für die Trauerbegleitung

Gerlinde Wolfsteiner, Seelsorgeteam
Johanna Nösslböck, PGR-Obfrau

  

Wenige Tage vor dem Heiligen 
Abend schmückten sieben Mesne-
rinnen und Mesner die Kirche für 
das Weihnachtsfest. 

Die Krippe wurde aufgestellt und 
die Christbäume wurden mit Stroh-
sternen und Engeln aufgeputzt.

Danke allen, die die Bäume zur 
Kirche brachten und dann beim 
Aufstellen und Dekorieren halfen.

Fleißiges Mesnerteam
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Adventkonzert 2023

JODA – JOhanna Schöppl und 
DAvid Loimayr – stimmten uns 
bei unserem heurigen Adventkon-
zert am 2. Adventsonntag in der 
Pfarrkirche mit traditionellen und 
internationalen Liedern auf die 
kommende Weihnachtszeit ein.  

Zwischen den musikalischen Bei-
trägen wurden adventliche Texte 
gelesen. Beendet wurde das Kon-
zert mit dem Lied „Heastas ned …“.

Ein großes Danke an Johanna und 
David für ihre Bereitschaft, dieses 
Konzert zu gestalten, es hat unse-
re Herzen berührt. 

Wir freuen uns immer sehr, wenn 
wir Musiker aus unserer Gemeinde 
begrüßen dürfen.

Danke auch den vielen Besucherin-
nen und Besuchern für euer Kom-
men!

Der Gedenktag der Hl. Cäcilia 
(22.11.) wird vielerorts gefeiert, da 
sie die Patronin der Kirchenmusik 
ist. Bei uns haben sich am Freitag, 
17. November beim Abendgot-
tesdienst erstmals zwei Chöre zu 
einer gemeinsamen Cäcilienfeier 
eingefunden, unser Kirchenchor 
und unser Jugendchor „dachor“.
Zu dieser Feier und zur anschlie-
ßenden Cäcilien-Jause beim Wirt 
in Pesenbach wurden auch noch 
einige Personen und Gruppen ein-
geladen, bei denen sich die Pfarre 
speziell bedanken möchte, dies 
sind: 
	Gottesdienstleiter: Em. Pfarrer 

Josef Pesendorfer, Pfarrmode-
rator Propst Holzinger, Diakon 
Wolfgang Reisinger, Johanna 
Nösslböck und Bernhard Zopf 

	Organisten: Helene Nösslböck 
und Gerald Bok

	Mesnerteam unter der Leitung 
von Erika Lindorfer

	Seelsorgeteam + Pfarrleitung + 
Pfarrsekretärin

	Blumenschmuckteam unter der 
Leitung von Ursula Bruckner

	Kath. Bildungswerk 

Unser Pfarrassistent Mag. Thomas 
Hofstadler sprach seitens der Pfar-
re ein großes DANKE für alles aus, 
was im Lauf des Jahres gemacht 
wird! Und das ist sehr viel! 
Danke für jedes Engagement 
in der Pfarre! 

CÄCILIENFEIER 2023

Wir möchten hier nochmals 
darauf hinweisen:

Ab 2024 werden für die Grab-
nutzungsgebühren von der Pfarr-
kanzlei Rechnungen ausgestellt 
und versandt. 

Die Rechnungen werden im 
Laufe des Jahres ausgeschickt, 
je nachdem, wann die Gebühren 
fällig sind! Das heißt also, dass die 
Grabbesitzer ab 2024 erst dann 
zur Bezahlung ins Pfarramt kom-
men sollen, wenn sie die Rechnung 
zugestellt bekommen haben! 

Die fällige Grabnutzungsgebühr 
kann natürlich auch gerne über-
wiesen werden. 

IBAN des Pfarramtes Feldkirchen:  
AT28 3410 0000 0001 0322

Neue Grabgebühren ab 1.1. 2024
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Viele junge Feldkirchner Familien 
machten sich heuer am Heilig-
abend mit Maria und Josef wieder 
auf Herbergssuche rund um das 
Schloss in Bergheim.

Der Weg nach Bethlehem war für 
Maria und Josef mühsam und weit. 
Das haben wir heuer auch gespürt 
- wir mussten auf unserem Weg 
durch den Park gemeinsam Wind 
und Regenwetter trotzen. Schließ-
lich haben wir es geschafft und das 
Jesuskind im Stall besucht.

Ein gelungenes Fest für
Groß und Klein 

Danke an unser Kinderliturgie-
Team für die Gestaltung!

Nicht vergessen: Der nächste Kin-
dergottesdienst findet am Sonntag, 
4. Februar um 9:00 in der Wochen-
tagskapelle statt.

Weihnachten 
im Park 2023
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Sternsinger

Für die heurige Sternsingeraktion 
geschahen im Vorfeld viele Dinge. 
Es wurden die Kassen restauriert, 
die Sterne erneuert, Kronen repa-
riert und einige der königlichen 
Gewänder aufgefrischt und neue 
genäht.  Auch wurden wieder Flyer 
gemacht, verteilt und die Kuverts 
mit dem richtigen Inhalt befüllt.

Für die ganze Unterstützung möch-
te ich mich bei allen sehr herzlich 
bedanken und freue mich, dass 
die Sternsingeraktion in unserer 
Gemeinschaft so gut angenommen 
wird. Bei Druck dieser Pfarrnach-
richten waren die Könige noch 
nicht unterwegs - aber die Vor-
freude darauf ist groß. Ich bin mir 
sicher, dass wieder viele lustige, 
gemeinsame Stunden beim Vertei-
len des Segens von Haus zu Haus 
verbracht werden. 

Was mir am Sternsingen immer am 
meisten gefällt, ist der Spaß den 
man hat und oben drein etwas für 
den guten Zweck tut.

Ich wünsche euch allen ein gutes 
Jahr 2024 und freue mich, euch in 
den nächsten Pfarrnachrichten die 
Ergebnisse und Erlebnisse der dies-
jährigen Sternsingeraktion berich-
ten zu dürfen.  

Sabrina Leibetseder

Toniebox–Verleih 

Seit Ende Dezember gibt es in der Öffentlichen Bibliothek 
Feldkirchen eine Toniebox zum Verleih! 

Die Verleihgebühren sind genau dieselben wie bei der Toniefigur 
(1. und 2. Woche je 0,30 Euro, 3. Woche 0,40 Euro und 

4. sowie jede weitere Woche 0,50 Euro).

Der Eintritt ist frei!

SUSANNE ScHOLL  
langjährige ORF-Korrespondentin in Moskau  
liest aus ihrem aktuellen Roman 

„OMAS BANKRAUB“

Sonntag, 21. Jänner 2024 um 19:00 Uhr 

im Pfarrsaal von Feldkirchen/D.

Die Lesung wird aus der Büchereiförderung des Bun-
des subventioniert.
Das Buch kann vor Ort gekauft und nach der Lesung 
signiert werden. Die Bücher kommen von Firma 
Ortner&Postpartner

Das Team der Öffentlichen Bibliothek Feldkirchen 
freut sich auf Ihr Kommen!

LESUNG
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Am 06. April 2024 heißt es wieder: 
Auf zum KLEIDERTAUScH!
Musikalisch umrahmt von der Band 
„Schräglog“! Der Selbstverkauf wird 
auch wieder möglich sein.

Termin für die GEFÜHRTE PILGER-
WANDERUNG ist der 21. Septem-
ber.

Die traditionelle BUcHAUSSTEL-
LUNG findet im bekannten Rahmen 
am 24. November im Pfarrhof 
statt.

Und am 07. Dezember gestalten 
wir die GEDENKFEIER für die 
STERNENKINDER.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme und wünschen allen ei-
nen guten Start ins Neujahr 2024.

Genaue Informationen zu den ein-
zelnen Programmpunkten folgen 
rechtzeitig. Anfragen oder Anmel-
dungen gerne schon unter unserer 
Mailadresse: kbw-feldkirchen@
gmx.at

Katholisches Bildungswerk Feldkirchen

VORScHAU-JAHRESPROGRAMM 2024

Die KFB-Feldkirchen lädt am 
2. Fastensonntag wieder zum 
traditionellen „Suppenessen“ 
ins Pfarrheim ein:

25. Februar nach dem 
Gottesdienst 

ab ca. 10:00 Uhr

Wir freuen uns, wieder recht viele 
Gäste im Pfarrheim begrüßen zu 
dürfen!
Auch die „Suppe in Glas“ zum 
Mitnehmen wollen wir weiterhin 
anbieten.

Die weltweite Solidarität war 
schon seit Beginn im Jahr 1958 
die Antriebskraft der „Aktion 
Familienfasttag“ der Katholischen 
Frauenbewegung. Es ist der Aufruf 
zum Teilen und der Glaube an eine 
gerechtere Welt, der uns motiviert 
zum Engagement und zum Spen-
den.

Die Aktion steht heuer unter dem 
Motto:

„Gemeinsam für mehr 
Klimagerechtigkeit“.

Die Klimakrise trifft uns welt-
weit alle - doch nicht alle gleich. 
Sie trifft mitunter diejenigen am 
meisten, die sie am wenigsten 
verursacht haben. So spüren die 
Menschen des Globalen Südens die 
Auswirkungen massiv und haben 
zeitgleich weniger Möglichkeit zur 
Anpassung als wir. 

Darum richten wir den Blick heuer 
nach Nepal und berichten auch im 
Rahmen des Gottesdienstes über 
die gravierenden Folgen der Klima-
veränderung für die Nepalesen und 
die Bedrohung ihrer Lebensgrund-
lage. 

Mit dem Erlös aus dem vielfältigen 
Suppenangebot sowie der  2. Tafel-
sammlung in der Kirche unterstüt-
zen wir die Projekte der „Aktion 
Familienfasttag“

Teilen spendet Zukunft  - Teilen ist 
der Ausdruck Ihrer Solidarität.

  Suppensonntag der KFB-Feldkirchen



Um den vollen Wert des Glücks zu erfahren, brauchen wir jemanden, um es mit ihm zu teilen. 
(Mark Twain)
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Folgende Paare haben in unserer Pfarre 
kirchlich geheiratet

 In unserer Pfarre wurden im vergangenen
 Jahr folgende Kinder getauft

Zwei Dinge sollten Kinder von ihren Eltern bekommen: Wurzeln und Flügel. 
(Johann Wolfgang von Goethe)

29.01. Clara Schlager, Eferding 

19.03. Felix Köberl, Weidet

26.03. Dominik Sigl, St. Martinerstraße 

01.04. Olivia Aigner, Oberndorf 

15.04. Alina Weissenberger, Reicherlweg

20.04. Leona Hurnaus, Reuterhügel

22.04. Paul Ruckerbauer, Marktplatz

14.05. Lio Fraundorfer, St. Martin/Mkr. 

 Lennart Haslinger, Wolfsbach 

27.05. Samuel Alexander Kurzmann, Ringstraße 

 Niklas Kurz, Lauterbachsiedlung 

11.06. Elena Straßer, Lacken 

24.06. Leonor Schütz, St. Martiner Straße 

 Matthias Danninger, Wolfsbach 

01.07. Clara Franziska Vielhaber, Wien 

 Annika Modelhart, Linz

 Jonah Kriegner, St. Martiner Straße 

27.05. Karl Heinz Fischerlehner und Anita Hofer, 

 Freudenstein 

17.06. Christoph Kaimbacher und Christiane Plöderl, 

 Am Pesenbach 

01.07. Mario Pointner und Nicole Kneidinger, 

 Hartkirchen 

15.07. Reinhart Leibetseder und Strixner Sieglinde, 

 Arnreit 

28.07. Johannes Friesenecker und Christina Binder, 

 Freistadt 

12.08. Mathias Zauner und Carina Zauner, 

 Walding 

02.09. Werner Kavalier und Julia Mairhuber, 

 Hinzenbach 

21.10. Thomas Rechberger und Sarah Peherstorfer, 

 Weidet 

08.12. Robert Sens und Eva Gastinger, 

 Eferding 

09.07. Hannah Holzinger, St. Martiner Straße 

 Michael Keplinger, Wolfsbach 

30.07. Leni Traxler, Hauptstraße 

05.08. Lukas Pocherdorfer, Platzerweg 

 Leni Hinterberger, St. Martiner Straße 

06.08. Isabella Mahringer, Oberhart 

27.08. Andreas Allerstorfer, Föhrenweg

27.08. Franziska Mayrhofer, Linz

16.09. Daniel Haas, Pesenbachweg 

30.09. Jonas Pernsteiner, Gewerbeparkstraße 

15.10. Karoline Lindorfer, Pesenbach 

28.10. Elias Eckerstorfer, Weingarten

28.10. Felix Maresch, Waidholz 

05.11. Laura Schaubmair, Rosenleiten 

11.11. Eileen Theresia Buchinger, Gewerbeparkstraße 

08.12. Leonie Kieslinger, Freudenstein 

09.12. Sophia Marie Rothberger, Schatzsiedlung 
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Ich werde die wiedersehen,
die ich auf Erden geliebt habe,

und jene erwarten,
die mich lieben.

(Antoine de Saint-Exupery)

44 Personen wurden auf unserem Pfarrfriedhof bestattet

03.01. Kurt Reiter,     
Platzerweg, geb. 1936

04.01. Alois Thaller,     
Hauptstraße, geb. 1934

07.01. Walter Kneidinger,    
Marktplatz, geb. 1937

11.01. Emma Lehner,     
Bad Mühllacken, geb. 1932 

17.01. Alois König,     
Unterlandshaag, geb. 1934

24.01. Petermüller Charlotte,    
SH Gramastetten, geb. 1931

03.02. Helmut Pommermayr,   
Sechterberg, geb. 1950

 Sr. Maria Waltrudis Katharina Kohlbauer, 
Bad Mühllacken, geb. 1923

11.02. Ernst Sprengseis,     
Marktplatz, geb. 1952

25.02. Hildegard Berger,    
Oberwallsee, geb. 1939

03.03. Franz Burgstaller,     
SH Leonding, geb. 1946

04.03. Josef Linner,    
Landshaagerweg, geb. 1929

30.03. Ernestine Hoffmann,    
SH Bad Mühllacken, geb. 1938 

01.04. Hermann Rechberger, SH Bad Mühllacken, 
geb. 1938

05.04. Sr. Maria Annuntiata Helene Geyrhofer, 
Bad Mühllacken, geb. 1933

25.04. Karl Wimmer,     
Schloss Pesenbach, geb. 1945

27.04. Josef Krenn,     
Platzerweg, geb. 1933

28.04. Maria Pechmann,     
SH Walding, geb. 1946

29.04. Monika Hannelore Gabis,    
Birkenweg, geb. 1939

06.05. Josef Eibensteiner,    
Hauptstraße, geb. 1924

09.05. Andreas Thalhammer-Allerstorfer,  
Au, geb. 1979

19.05. Eugen Herrmann,     
SH Bad Mühllacken, geb. 1940

01.06. Anton Freudenschuss,    
Aschach, geb. 1959

03.06. Karl Rabeder,     
SH Bad Mühllacken, geb. 1931

14.06. Josef Gattringer,    
Oberndorf, geb. 1934 

28.06. Sr. Maria Alma, Maria Pinz,   
Bad Mühllacken, geb. 1933

07.07. Josef Knollmüller,     
St. Martin, geb. 1989

03.08. Aloisia Jungwirth,     
SH Linz, geb. 1937 

21.08 Gertraud Allerstorfer,    
Oberndorf, geb. 1951

31.08. Aloisia Bräuer,     
SH Lembach, geb. 1931  

25.08. Hermine Füreder,   
Wagerleitenstraße, geb. 1940

02.09. Gertrude Leitner,    
Bergwerkweg, geb. 1950 

04.09. Sr. Maria Lucia Maria Schopf,   
Bad Mühllacken, geb. 1932 

29.09. Sieglinde Hintersteiner,    
SH Dornach-Auhof, geb. 1944 

11.11. Johann Leitner,     
Rosenleiten, geb. 1930

17.11. August Gattringer,    
Oberndorf, geb. 1957 

17.11. Helmut Wagner,    
Sechterberg, geb. 1942 

22.11. Ingrid Schwabegger,    
Linz, geb. 1945 

29.11. Michaela Kittinger,   
Lauterbachsiedlung, geb. 1969 

30.11. Helena Traxler,     
SH Walding, geb. 1936

05.12. Josef Rechberger,    
Himmelreich, geb. 1928

07.12. Thomas Puchner,    
Oberndorf, geb. 1959 

28.12 Gertrude Pemwieser,    
Windhof, geb. 1925

29.12 Maria Haider,     
SH Bad Mühllacken, geb. 1932
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Pfarrkalender für Mitte Jänner
bis Ende Februar 2024

Sonntag 14.1. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 17.1. 19.00 Mütterrunde „Du bist gesegnet“ 

Donnerstag 18.1. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 19.1. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 20.1. 19.00 Vorabendgottesdienst 

Sonntag 21.1. 9.00
19.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
Lesung mit Susanne Scholl im Pfarrsaal (Veranstalter: Bücherei) 

Dienstag 23.1. 19.30 Erstkommunion Elternabend (Pfarrsaal) 

Mittwoch 24.1. 19.00 Büchereibesprechung (kl. Bücherei) 

Donnerstag 25.1. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle
Frauentreff: Kegelabend

Freitag 26.1. 15.30
19.00

Puppenbühne Pichler (Pfarrsaal) 
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 28.1. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag 1.2. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 2.2. 19.00 Frauengottesdienst in der Pfarrkirche mit Kerzensegnung und 
Erteilung des Blasiussegens

Sonntag 4.2. 9.00

9.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche 
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche und Osthilfesammlung
Kindergottesdienst

Dienstag 6.2. 19.00 Tischelternabend Erstkommunion

Mittwoch 7.2. 18.00
18.00

KFB-Mitarbeiterinnenkreis (kl. Bücherei) 
Repair Cafe

Donnerstag 8.2. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 9.2. 17.00
19.00

Starttreffen zur Firmvorbereitung (Pfarrsaal, Foyer) 
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 11.2. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Montag 12.2. Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

Beginn der Fastenzeit

Mittwoch 14.2. 18.00
19.00

Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kl. Bücherei) 
Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Erteilung des Aschenkreuzes

Donnerstag 15.2. 9.00 Landshaager Amt in der Pfarrkirche

Freitag 16.2. 18.30 Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag 17.2. 19.00 Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 18.2. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 21.2. 19.00 Mütterrunde, Singabend 

Donnerstag 22.2. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagkapelle

Freitag 23.2. 18.30 Kreuzwegandacht, anschließend Gottesdienst in der Pfarrkirche

Samstag 24.2. 10.00 Ministrantenstunde

Sonntag 25.2. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche
Suppensonntag

Dienstag 27.2. 19.00 Gottesdienstplanung (Bauernstube) 

Donnerstag 29.2. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 1.3. 18.30 Kreuzwegandacht, anschließend Frauengottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 3.3. 9.00

9.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche
Kindergottesdienst



- 12 -

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG:
Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller: 
Pfarre Feldkirchen an der Donau, Marktplatz 1, 4101 Feldkirchen, 
vertreten durch Pfarrassistent Mag. Thomas Hofstadler. 
Unternehmensgegenstand: Röm.-kath.Pfarrgemeinde. 
Keine Beteiligung von und an anderen Medien. 
Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen. 
Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen. 
Gestaltung: Gerhard Jetschgo. 

Amtliche Mitteilung  DVR-Nr. 0029874(1868)

Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Schüler- oder Frauen-
gottesdienst. Ob ein Gottesdienst als Eucharistiefeier 
oder als Wortgottesfeier gestaltet wird und sonstige 
kurzfristige Änderungen ersehen Sie aus dem aktuel-
len Verkündzettel. Pfarrnachrichten und Verkündzettel 
können auf der Homepage der Pfarre http://www.
pfarre-feldkirchen-donau.at/ und der Marktgemeinde 
Feldkirchen http://www.feldkirchen-donau.at/gemein-
de-service/leben-in-feldkirchen /pfarren/ angesehen 
werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei

Dienstag 08.00–11.00 Uhr  Karin Strasser

Donnerstag  15.30–17.30 Uhr Karin Strasser

Samstag  08.00–09.30 Uhr Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden. 
Sollten Sie außerhalb dieser Zeiten im Pfarramt nie-
mand erreichen, so versuchen Sie in dringenden Fällen  
die Telefonnummer von Mag. Thomas Hofstadler 
0664/5361848. Montag ist der freie Tag von  PfAss. 
Mag. Hofstadler - bitte dies zu berücksichtigen!

Krankensalbung und Aussprache-/Beichtwünsche  
bitte unter der Telefonnummer von Altpfarrer Josef 
Pesendorfer 0676/7602851 melden.

Tel. Pfarramt: 7236
Tel. Öffentliche Bibliothek: 7236/11

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnachrich-
ten (März - April 2024) bitte bis spätestens Montag, 
12.02.2024 bekannt geben!

Tauftermine für Jänner, Februar, März 
und April 2024
27.1., 10.2., 24.2, 9.3., 17.3., 7.4., 27.4.2024  
jeweils um 10.30 Uhr in der Kirche. 

 Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek
 
 Sonntag nach dem Gottesdienst
  ca.  9.50 –11.00 Uhr
 Montag 14.00 –18.00 Uhr
 Donnerstag 11.30 –15.00 Uhr

 www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at 
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at 
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at 
johann.holzinger@stift-st-florian.at
karin.strasser@dioezese-linz.at 
ro.reisinger@eduhi.at
gerhard.jetschgo@aon.at

Gebet zum Jahreswechsel 
Gott, schenke mir Zeit zum Träumen, 
um nach den Sternen zu greifen.
Schenke mir Zeit zum Lachen, 
um Momente des Glücks zu empfinden.
Schenke mir Zeit zum Hinterfragen, 
um die Welt mit kritischen Augen zu betrachten.
Schenke mir Zeit zum Glauben, 
um dich in meiner Nähe spüren zu können.
Schenke mir Zeit zum Leben, um nicht das Gefühl zu haben, 
Stunden zu verschwenden.

Segne mich und meine Zeit, um diese bewusst erleben zu können. 

          Wir, die Marien-
schwestern vom Karmel, bieten im 
Mutterhaus und Spirituellem Ge-
sundheitszentrum Bad Mühllacken 
in der Fastenzeit 2024 Exerzitien 
im Alltag an. 

Thema: Miteinander im Glauben 
unterwegs mit Heiligen des 
Karmels
An 5 Abenden, jeweils Dienstag: 
20. Februar, 27. Februar, 5. März, 
12. März und 19. März treffen wir 
uns um 19.30 Uhr  - 21.00 Uhr  

zu einem Impuls, Austausch und 
gemeinsamer Gebetszeit.

 
Anmeldung bis 16. Februar 2024
Mobile: 0676 632 1962
sr.michaela@marienschwestern.at

Exerzitien im Alltag


